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5t. (Ballen Beilage 3U Hr. 33 fcer Sd?wex$ev ^raucn ^cttimg. H. 2tuguji X898

QthtB ittfmflanïe Slalißtk.
©ine 33eruf§ftatiftif unter ben $rrfinmgen wirb

non 3eit J" 3eit in ©ttglanb oerBffentltcfjt. ®anacf)
würben roätjrenb ber testen fünf Qatjre 2200 SMnner
in bie englifdjen Stnftatten aufgenommen, bie fict) in
folgenber Sffietfe auf bie oerfdjiebenen 93ernfe oerteitten :

3lm meiften roarett merfroürbigerroeife gerabe Sanbteute
nertreten, nämlid) mit ber ftattlitfjeu Qafü non 579,
bann ïamen 484 Ingenieure uitb öattbroerfer, 299
33 aufs, ®erfid)erung§= unb anbere Beamte, ferner 214
Kreimer, 213 ©olbaten, 176 Sefjrer unb ©eietjrte, 61

§anblung§reifenbe, 44 SOtufiter, 30 3(erjte unb ©f)i=

rurgen, 28 ©eiftlitfje, 28 ©djriftftetter unb ^ournaliften
22 ©cfjaufpieter.

Bäks- unïr ÜJafrfietnrtclituitgen.
SBenn id) p rocifjlett Ijätte, jmifdjen einer 33abe=

unb 3Bafd)einrid)tung unb jroifdjen einem feinft ein»
gerichteten ©alon, fo mürbe id) mit beiben §änben
nad) ben beiben erften greifen. ®er gefunbtjeittictje
Stufen, bie SSequemlidjfeit, bie ©rfparntS non ©etb,
SJiateriaf, Qeit unb Straft, atle§ biefeS wirb burd) eine
gute SBabe» unb 2Bafcf)einricf)tnng ergielt. SBer baijer
ein §ait§ baut unb einrid)tet ober fid) eine 3ßot)n=
getegentjeit mietet, ber intereffiere fid) in erfter ßinie
um bie Sîabe» uitb 2öafd)gelegenf)eit, benn biete beiben
®inge getjBren p ben notwendigen ©rforberniffen eineS
guten .Çaugfjalteë. ©in beuttid)e§ S3üb non einer
ämedmäpigen ^nftattation bietet ber biefer Stummer
beigelegte ißrofpett ber [f-irma ôetbling u. ©o.
in 3"rid) unb ßü§iutci)t bei Hûrict). ©§ fei berfelbe
ber SSeadjtung beftens empfohlen.

besucht.
Eine Basler Familie sucht eine erfahrene, durchaus

zuverlässige und solide Kinderwärterin, event,
patentierte Kindergärtnerin zur seihständigen
Pflege von drei Kindern im Alter von 2—5 Jahren.
Familiäre Behandlung. Hoher Lohn. Nur Bewerberinnen

mit prima Referenzen wollen ihre Offerten
unter A K 17 an die Exped. d. Bl. richten. [1685
'• '-Ak1

ftraftiomtpiittr bei ftutpnleiben.
§err 3>r. (fjritt in ^ubwlgs6urg (Söiirtt.) fcfjreibt:

„®r, pommel's hämatogen habe id) bei einem jungen-
fdiwitt&fttdjttgen angewanbt. 3>ie appetitanregenbe
phßung war gfetd) auffaffettb für Jtrjt nnb battent.
®ie @ett>id)t8abnal)me (in 4 2Bod)en 18 ißfunb) prte
im SSerlauf ber Stur Dollftänbig auf." Qepotä in allen
Stpottiefen. [1072

Alle, die den Leberthran
nicht vertragen können und das Blut reinigen wollen,
sollten eine Kur mit Golliez' Nnssschalensirnp
machen, welcher seit24Jahren immer mehr geschätzt
und von vielen Aerzten verordnet wird. In Flaschen
mit der Marke „2 Palmen" à Fr. 3.— und Fr. 5.50
in den Apotheken. [1115

Hauptdepot : Apotheke Golliez In Hurten.

-£5%a§ Söeffere ift be§ ©uteri geinb.
Jfv wiifcfje ift ber ©tot$ ber "

Xabellofe ©tärfe5
laitSfrau. Sitte SJlüp

unb Slrbeit nüt)t aber nidjts, wenn bie ©tärle
nicfjt non oorjptgltcher "Qualität ift. $as Sïortrefftidjfte,
wa§ auf biefem ©ebiete neueftenS mit 9tect)t ffeprtefen
wirb, ift bie IRctnt) SHcidftiirfe ; fie oereinigt atte
wünfd)baren ©igenfdjaften in fid) unb wirb non fadp
tunbigen ißerfonen jebem andern ff-abritate norge=

äogern^^_________[1678
Frohheim

Hosenbergstrasse, Ht.Gallen.
F/in angenehmes Leseheim

für Hamen aus der Stadt und vom Hände
bildet dasnun wieder gesicherte Lesezimmer des Friedensvereins

St. Gallen und Umgebung. Frauen und
Jungfrauen finden darin verschiedenartigen angenehmen
Lesestoff, sind ganz ungestört und können zugleich,
vielleicht ermüdet von der Reise oder auch nur von
Ausgängen, daselbst lesend bequem ausruhen. [1669

JlHelcp gtücllidfe Xante ober üebenbe ©rofjmutter hätte
Qfr nidjt g-reube baran, itjre» erwarteten ïteinen Sieb»

tings iöabt) Stusftattung mit ©pipn unb ©tidereien
tpbfdj p oetjieren Unb wetdje forgtidje SJtutter wünfdjte
ntdjt, ibrer erWad)fenen Xod)ter Seib» unb SBettoafdje
gefcbmacfnoE auspfcbmücten? ®ie meiften meinen aber
aus ©rünben ber ©parfamfeit auf bie Slnfcbaffung fol»
dien ©dbmudes berjicbten p muffen. 3d) aber fertige
foldbe ©tidereien bon ©runb auf felber an, madbe fie
nabelfertig unb berechne fie fo bittig, Wie lein fjabrifant
mit fremben Strbeitslräften felbe liefern lann. 3d) fenbe
auf Verlangen SJlufter mit Preisangabe, Wenn bem töe=

gebren bas poftporto beigelegt Wirb, ©enbungen im
iöetrage bon über fünf ^raufen erlebige idj unter Stadj»
nabme ïoftenfrei. gteigige «tSeiteiin st. 3,1059.

nur ärfif, wetttt bittftf «ö mflttcw 3?(t0rtftf«

fptnar), Peiß unb farbig bon 85 (StS. bis fÇr. 28.50 p. SKet. — glatt, geftreift, larriert, gemuftert,
Xamafte etc. (ca. 240 oerfd). Qual, unb 2000 berfd). gerben, Qeffins etc.) [1369

Seiden-Damaste b. Fr. 1.40—22.50
Seiden-Bastkleider p.Sttobe „ „ 10.80—77.50
Seiden-Foulards bebrudt „ „ 1.20— 6.55

Ball-Seide b. 85 Cts. —22.50
Seiden-Grenadines „ Fr. 1.35— 14.85

Seiden-Bengalines „ „ 2.15— 11.60

per äJteter. ®eibett=Armûres, Monopols, Cristalllques, Moire antique, Duchesse, Princesse, Moscovite,
Marcellines, feibene ©teppfeecfett» unb fyabnenftoffe etc. etc. franto ins §au3. — SDiufter unb
Satalog umgebenb.

G. Henneberg's Seiden-Fabriken, Zürich.

Zur gefl. Beachtung!
Schriftlichen Auskunftsbegehren musa das Porto

für Rückantwort beigelegt werden.

rerten, die man der Expedition aar Beförde¬
rung übermittelt, mass eine Frankatarmarke
beigelegt werden.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
ana die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest and sioh dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Es sollen keine Originalzengniase eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in nnserer Hand liegen.

ff in flinkes, sauberes und vertrauens-
» würdiges Mädchen, welches zur
Erlangung einer besser bezahlten Stelle
sich im Kochen auszubilden wünscht,
kann sich bei günstigen Bedingungen zu
diesem Zwecke melden. Bei Fleiss und
wirklich gutem Charakter muss kein
Lehrgeld bezahlt werden. Die Dauer der
Lehrzeit richtet sich nach dem Fleiss und
der Intelligenz der Lernenden. Nach
entsprechend absolvierter Lehre wird der
Betreffenden kostenfrei eine gute Stelle
angewiesen. Anmeldungen unter Nr. 1675
befördert die Expedition. [1675

Pin braves, junges Mädchen findet
G freundliche und sachgemässe Anleitung

zur Besorgung sämtlicher häuslicher
Arbeiten, und bei Lust und Befähigung
könnte es das Kochen gründlich erlernen.
Ohne gute Zeugnisse oder Empfehlungen
achtbarer Personen können Anmeldungen
nicht berücksichtigt werden. [FV1674

Lehrtoehfer- Gesuch.
Einer braven Frauensperson, welche

einer einfachen Haushaltung von 2
Personen vorstehen könnte, wäre Gelegenheit
geboten, die Schneiderei (Herren- und
Knabenkleider) bei einem tüchtigen,
alleinstehenden Schneidermeister gründlich zu
erlernen.

Solide Reflektantinnen belieben gefl.
Offerten unter Chiffre E R 1684 an die
Exped. d. Bl. zu senden. [1684

/n das Haus eines Arztes im Kanton
Aargau wird auf 1. September ein

gut empfohlenes, tüchtiges Mädchen
gesucht, das in der bessern Küche geübt
ist und die Hausgeschäfte versteht. [1652

Sterilisierte Alpen-Milch.

Von den höchsten wissenschaftlichen Autoritäten

als bester und einfachster Ersatz ftirl
Muttermilch warm empfohlen. [11331

In Apotheken oder direkt von Stalden, Emmen-1
thai, zu beziehen.

Zuverlässigste und kräftigste

W Kindermilch.

„AURORA
Zttrichsee ThälWGll Zürich. (1802

Komfortabel eingerichtete Villa mit 12 Zimmern an rnhiger Lage.
Physikalische Heilmethoden: Massage, systematisch körperliche Beschäftigung,

Gymnastik, Elektro- und Hydrotherapie. Familienanschluss. Prachtvolle Aussicht
auf See und Gebirge. Parkanlagen, Promenaden. Moderne Bade- und Douche-Ein-
richtung. Mässige Preise. Prospekte gratis und franko durch

die Verwaltung: und den Hausarzt:
E. Grob-Egli. X>r. lîcrtscliiiifrcr.

Welche

Inhaberin eines Ladens
mit guter Frauenkundschaft übernimmt als sicheren Nebenverdienst

=^== die Fblage
einer bewährten chemischen Waschanstalt und Kleiderfärberei? [1687

Angebote aus der ganzen Schweiz unter Chiffre A Z1687 an die Expedition d. Bl.

Frauenarbeitsschule St. Gallen.
Am 5. September 1898 beginnen folgende Vierteljahreskurse:

1. Maschinennähen, täglich 8—12 und 2—5 Uhr
8—12 „ 2—5

6 halbe Tage per Woche
4

2. Kleidermachen,
3. Sticken,
4. Wollfach,
5. Flicken, 3 „ „ „ „6. Bügeln, 4 „ „ „7. Nahstube, 2 Abende „ „8. Zuschneiden, 2 „ „ „9. Nähschule, 3 „ „ „

Schulgeld: 1 und 2 Fr. 20.—, 3 und 6 Fr. 10.-, 4 und 5 Fr. 5.
8 und 9 Fr. 2.—.

7,
[1677

Anmeldungen nimmt Frl. Ida Kleh, Vorsteherin der Frauenarbeitsschule

entgegen. Die Kommission.

srtin junges, gut erzogenes Mädchen
Hj von braven Eltern, welches Lust hat,
sich zu einem tüchtigen Dienstmädchen
auszubilden, findet solche Gelegenheit in
einer guten Familie. Anfragen unter
Chiffre C C befördert die Exp. [FV1676

Eine junge, gebildete Tochter aus
achtbarer Familie, deutsch, französisch,

italienisch und englisch sprechend,
in den Handarbeiten, im Klavierspiel
und in den Bureauarbeiten bewandert,
sucht Stelle auf einem Bureau, in einen
Laden oder zu einer Familie. Gefl.
Offerten unter Nr. 1706 befördert die
Expedition d. Bl. [1706

Gesucht.
In eine Stadt Südfrankreichs wird

ein Zimmermädchen gesucht im
Alter von 25—30 Jahren, katholisch,
von gutem Charakter und guter Gesundheit,

das sehr gut nähen kann und
sich auch dann und wann mit einem
Kinde von 3 Jahren zu beschäftigen
hätte. Offerten sind beförderlichst zu
richten an das Postbureau Bad Schinz-
nach. [1705

Tüchtige erste Arbeiterin per
1. September gesucht. Offerten unter
Chiffre J K1701 befördert die Expedition
dieses Blattes. [1701

Eine Tochter von dreissig Jahren,
treu und gewissenhaft, würde während

der Monate September u. Oktober
gerne eine leichte Stelle versehen,
etwa in einen Laden oder als
Gesellschafterin zu einer ältern Dame. Bei
guter Behandlung wird kein Lohn
beansprucht. Wem eine solche Stelle
bekannt, der ist höflich gebeten, der
Expedition die Adresse einzusenden unter
Chiffre I A. [1700

Töchter-Pensionat
Villa Aurora, Morges. [1656

Junge Töchter, welche die französische
Sprache erlernen wollen, finden bei uns
freundliche Aufnahme und beste
Verpflegung. Unterricht im Hause. Je nach
Wunsch können auch die höheren Schulen

besucht werden. Prospektus und
Angabe von Referenzen stehen gerne
zu Diensten. V. Fournage.

Tt. Gallen Beilage zu Nr. II der Schweizer Frauen-Zeitung. 54. August 5898

Eine interessante Statistik.
Eine Berufsstatistik unter den Irrsinnigen wird

von Zeit zu Zeit in England veröffentlicht. Danach
wurden während der letzten fünf Jahre 2200 Männer
in die englischen Anstalten aufgenommen, die sich in
folgender Weise auf die verschiedenen Berufe verteilten:
Am meisten waren merkwürdigerweise gerade Landleute
vertreten, nämlich mit der stattlichen Zahl von 579,
dann kamen 484 Ingenieure und Handwerker, 299
Bank-, Versicherungs- und andere Beamte, ferner 214
Krämer, 213 Soldaten, 176 Lehrer und Gelehrte, 61

Handlungsreisende, 44 Musiker, 30 Aerzte und
Chirurgen, 28 Geistliche, 23 Schriftsteller und Journalisten
22 Schauspieler.

Bade- und Wascheinrichtungen.
Wenn ich zu wählen hätte, zwischen einer Bade-

und Wascheinrichtung und zwischen einem feinst
eingerichteten Salon, so würde ich mit beiden Händen
nach den beiden ersten greifen. Der gesundheitliche
Nutzen, die Bequemlichkeit, die Ersparnis von Geld,
Material, Zeit und Kraft, alles dieses wird durch eine
gute Bade- und Wascheinrichtung erzielt. Wer daher
ein Haus baut und einrichtet oder sich eine
Wohngelegenheit mietet, der interessiere sich in erster Linie
um die Bade- und Waschgelegenheit, denn diese beiden
Dinge gehören zu den notwendigen Erfordernissen eines
guten Haushaltes. Ein deutliches Bild von einer
zweckmäßigen Installation bietet der dieser Nummer
beigelegte Prospekt der Firma H. Helbling u. Co.
in Zürich und Küsnächt bei Zürichs Es sei derselbe
der Beachtung bestens empfohlen.

^i?s«eà
âne Laste». Lamilis sucht eine erfahrene, durch-

ans suverlässipe und solide Li»»rlsr»v«rtsri»t, event,
/«atentierte L>'»tcksr</»tràsri»e sur selbstâ'ndi'pe»
Lflepe von drei Lindern à Alter von 2—Z dahren,
Lamilickre Lehandlunp. Lotie»' Lohn. Lav Leîverbe-
»-»»ne» »n/t prima Leferensen »sotten âne Dienten
ante»' A L 47 an à Llrped. d. Lt. »'teilten. f468Z

KrWgllMknr bei KnnMlàn.
Herr Ar. Hrill in Ludwigsöurg (Württ.) schreibt:

„Dr. Hommel's Hämatogen habe ich bei einem Lungen-
schwindsüchtigen angewandt. Die appetitanregende
Wirkung war gleich auffallend für Arzt und Watient.
Die Gewichtsabnahme (in 4 Wochen 18 Pfund) hörte
im Verlauf der Kur vollständig auf." Depots in allen
Apotheken. (1072

Alle, liiv lien l.àlàan
nickt vertrugen können unck das Llut reinigen wollen,
sollten eins Kur mit
mucksn, welcber seit 241ukrsn immer mskr zssebàt
und von vielen tisr^tsn verordnet wird. In ?luseken
mit der Narks „2 ?ulmen" à ?r. 3.— und ?r. 5.50
in den ttpotkeksn. (1115

lluuptdspot: Vz»<»tti« Ii« Ii» VIurteil.

Bessere ist des Guten Feind.
Iff/ wüsche ist der Stolz der ' Tadellose Stärke°

iausfrau. Alle Mühe
rmd Arbeit nützt aber nichts, wenn die Stärke

nicht von vorzüglicher Qualität ist. Das Vortrefflichste,
was auf diesem Gebiete neuestens niit Recht Mpriesen
wird, ist die Rcmy Reisstärke; sie vereinigt alle
wünschbaren Eigenschaften in sich und wird von
fachkundigen Personen zedem andern Fabrikate vorge-

Mr aus eker .Äaekk uuck vont Laneke
bildet às nu?» »vieder pesicherte Leses»'mmer des L»n'edens-

verein« K. <?«llen und Lmpebunp. Lrauen und Lunp-
frauen fnden da».-»» ve?'schiedenartipe» anpenehmen
Lesestoff, s»'nd pans unpestört und können supleich,
vielleicht ermüdet von der Leise oder auch nur von
Auspcknpen, daselbst lesend bequem ausruhen. f466S

HHIelche glückliche Tante oder liebende Großmutter hätte
nicht Freude daran, ihres erwarteten kleinen

Lieblings Baby - Ausstattung mit Spitzen und Stickereien
hübsch zu verzieren? Und welche sorgliche Mutter wünschte
nicht, ihrer erwachsenen Tochter Leib- und Bettwäsche
geschmackvoll auszuschmücken? Die meisten meinen aber
aus Gründen der Sparsamkeit auf die Anschaffung
solchen Schmuckes verzichten zu müssen. Ich aber fertige
solche Stickereien von Grund auf selber an, mache sie

nadelfertig und berechne sie so billig, wie kein Fabrikant
mit fremden Arbeitskräften selbe liefern kann. Ich sende

auf Verlangen Muster mit Preisangabe, wenn dem
Begehren das PostPorto beigelegt wird. Smdungen im
Betrage von über fünf Franken erledige ich unter
Nachnahme kostenfrei. Fleißig» Arbeiterin A. Z. tvsg.

Hrmàg-Sà
nur ächt, wen»» direkt ab meinen Fabriken bezogen

schwarz, weist und farbig von «5 Cts. bis Fr. LS.S0 p. Met. — glatt, gestreift, karriert, gemustert,
Damaste etc. (ca. 240 versch. Qual, und 2000 versch. Farben, Dessins etc.) (1369

8eiäen-0amnste v. ssr. 1.40—22.50
Zeilien-kastkleillöi'p.Robe „ „ 10.80—77.50
Leiäen-foulsi'lis bedruckt „ „ 1.20— K.55

öa»-8oiäs v. 05 vts.—22.50
8eil1en-tZl'ena«Iine8 „ kì 1.35— 14.85

8eil1en-8sngaline8 „ „ 2.15— 11.80

per Meter. Seiden-^rmûres, Monopols, vristalllques, kloirv antique, Vuvtiesso, prinoesse, Uosoovlto,
«ai-vellines, seidene Steppdecken- und Fahnenstoffe etc. etc. franko ins Haus. — Muster und
Katalog umgehend.

K. ksrmebei'A'8 Lôiàsli-labàsn, Aûrîà

/ur KvA. Leaclàn^
vodrtttUodva àsìlnnttsbssssdrsii wo«» â»> ?orto
^ 5Sr Rssodantwort kvlsvlvgt worâov.

doisoloxt rrvrâsll.
>u5 àis mit LdiLkrv doistoduvt àà,

ruas» sodrìttlìodv Okkvrtv àsvrviodt voràvn,
à» àtv LxpvàtttvQ oìodt dàsst ist, von »iod
»u» àiv ^àrvssvQ »QsusvdvQ.

^vr ruulvr visit in âon dlâppvQ àvr I«ssvvvrv1us

iQSvrivrtvQ HorrsoiiâtìsQ oàor StsUvsuodvQâsQ
krsxst, d»t nur rrsnis ávssiodt »nL Lrkoix, in-
âvv» »olodv (Avsnodo in àvr Rvxoi rased «r-
loälxt worâov.
soilsn dviQv 0rixiQ»l2!«nsQÌ»»v àxos»Qàt rror-^ âon, nur XopivQ. ?dotv?r»pdivQ rrvràvQ »w
dvstvQ in Visittormât dsìzsisxt.

^usvr»tv, Hpviodo in âsr isaksucivu IVoodsullrurunor

s?»» /l»»îh,s, sattbcves und vevl,'auens-^ »vüvd»Aes MÄelchs»», »e-clchcs s»»»'

LânAUNA àe»' b esse»- besahlà Äcllc
»lch »m Loche»» aussubllde»» »ollnschl,
han»» sleh be»' FûnslîAen LedenAUNAe»» s?»

diesem Liveche melden. Le» Lleiss «nd
îvivlcllch A»<le?» <?ha»ahle»' muss he»n

Là^eld besahll »sende»». L«e Dane»' de»-

Tà^ell »"»ehlel s»eh nach den» Llelss und
der /nlelliAenv de»' Lernenden. Lach
entsprechend absolvlerler Lehre »vlrd de»'

Letre/ende» hosten/re« e»'ne AUte Stelle
anAe»o»ese». Anmeld»«NAen »enter Lr. 467Z
befördert d»e Llcxedltlon. /467S

brave», sunAes dilÄckcäe»» findet
V freundliche und sachAemässe Anle»-
tunz» sur LesorAUNA sämtlicher hä»«sl»cher
Ai'bel/en, und de»' Lust und Lefâ'hî'^unA
hö'nnte es das Lochen ^r»ì'ndl»ch erlernen.
Ohne AUte LeuAnlsse oder Lm^ifehlunAen
achtbarer Lersonen ho'nnen AnmeldunAe»!
nicht beru'cà'l'chtiAt iverde». /4''1^4b'74

Li'ne»' brave» L/'auensxerso», »velchs
elner eln/achen LaushaltunA von 2 Le» -
sonen vorstehen hönnte, »väre OeleAenhelt
geboten, d»'e schneidere» (Llerren- und
Lnadenhleî'derf be»' e»'ne»n tüchtigen, alle»'»-
stehenden Lchne»'der»ne»ster gründlich su
erlernen.

Loli'de Le/lehtantlnnen belieben Ae/l,
Offerten »enter <?hßfre L L 4684 an des

àxed. d. Ll. su «enden. /4684

das Lau« elnes Arste« «m Lanto»
M Aargau »vt'rd auf 4. Lextember e»'n

A«t empfohlenes, tu'chtipes 414Ä»lr/»«»t
pesueht, da« »n der bessern Lüche Aeüdt
ist und die Lauspeschäfte versteht. f4652

8iei'ili8>ei'te Alpen-IVIilek.

Vou clsv käckstsll vissensckukllicköll Lutori-
tätoll als dcstcr uu«l cliikuvkstcr Lrsà kilrl
äluttcrmilck wucin sivpkoklsll. (11331

lu Lpotkskkll ocler ckirokt voll Ltulücn, Liumoll-1
tkal, 2U d«2iàll.

AuvvrIâ88ÌA8ts vnà krüktiAstv

X^näsi-iriiled..

..^17150 lì L.

611 Z!iiri«Il. (isos
K»wk«rt»I»eI «IllAsriodtst« VIII» mit 12 wimmern »» rublxei' I-»LS.

?IiV»IIe»Ii»eIi« Ilsilm«tlio>!«ll: Usssaxo, svotowatiscli köi'voi'Iiodo Vosokiiktisllllg,
(Zvmllastik. IZIekteo- and llvörotkorapio. l'âinilinnanàcltlnuk. pracktvollo Losslvllt
»ok Svo and dsbirso. ?ioiiisll»doll. Zckodorne L»clo- und Ooucko-Wll-
liclitullK. NUssiKS ?roisv. ?ic>si>sktö gratis rilld kraáo àroà

dlo Vsrvaltimg: nud dsll Hausierst:
461. <4r-o1>-I1z^li. 4>» 4!«-i I»»i«:I>ii>-i7< i

Z/7/à/V/k S/LSL
»Ni't AUter Lrauenhundsehaft übernimmt «l« «iclesrs»» Lcb«»tvsrelie»»st

///'s â/s^s
einer be«vdhrten chemischen ILasehanstalt u»id Lleiderfärberei? f4687

AnAebote aus der pansem Lchiveis »enter <?h»)fre A L 4687 an die Lvpeditio»» d. Ll.

fi'auenak'lleit88cliule 8t. Lallen.
Lm F. R898 bsgillvsll kvIZellcks Vierîvl^ài'vàitrsk:

1. täglick 8—12 und 2—5 Lkr
8—12 „ 2-5

6 Kalks lags psr IVocks
2 Kleiele iiiiîielie ii,
3 8tit l<« >»,
4 VV..IIt,i. Ii,
5. lk'livllvi», 3 „ „ „6. «»xà, 4 „ „ „7. 2 Lksllàs „ „8 Xii»«e>i»< i,lt n, 2 „ „ „9 ?si»I»8â»Iv» 3 „ „

8«I»i»lK«Ick: 1 Ullà 2 ?r. 20.—, 3 und 6 10.-, 4 und 5 ?r. 5.
8 und 9 llr. 2.—.

7,
(1677

Llliusldullgsll nimmt I vl. lelil ILlvb, Vorstsksrill der lrausnarksils-
sekuls slltgsgsll. Viv IL«i»i»!»e«I<»i».

^r»in funpes, put e»sopenes 4Hctclrlee»v
Tb' »>on b» «ven Lltern, «velches Lust hat,
sieh su eine»» tüchtipen Lienstmddchen
aussudilden, findet solche Velepenheit »'»»

einer puten Lamelle. Anfragen »«nter
Lhif^re <? L befördert die Lrp. fLL4676

skills sullgs, gskildsis V««I»ch«r aus
Bi aektdarer llamiiis, deulsck, kraa^ö-
sisek, italisllisck uud sllglisck sprsckslld,
ill dsu llalldarksitsv, im Klavierspisi
uud m dsu Lursauarbsiisll dsvaudsrt,
suekt StsUs auk sinsm öursau, iu siusu
Ladsll odsr 2u emsr Vamüis. Csll. Ck-
ksrksll lllltsr blr. 1706 dskördsrk dis Lx-
psdiiivll d. öl. (1706

(ZvSSHOkt.
Ill sills Ltadi Lüdkrallkrsicks wird

sill I»»i « i i» îi<I e lie ii gesucki im
Lltsr vou 25—3V lakrsu, katkolisck,
vou gutem Lkaraictsr ulld guter Cssulld-
ksit, das «skr gut näköll kaau uud
sick auck dauu uud warm mit siusm
Kiudö vou 3 ladrsll nu dssokaktigeu
kätts. Okksrtsll silld bskördsrlickst 2U
riektsu au das Lostbursau Lad Lckiem-
uack. (1705

rücktigs vrstv 4^rlt»v!t«r»i» per
1. Lsptsmbsr gssuckt. Ciksrisu outer
Lkiikrs 1 k 1701 dskördsrt dis Expedition
dieses ölattss. (1701

ITllirs Vvâìvr voll drsissig dakrsu,
Li treu ulld gswisssukakt, würds wäk-
rsud der Nouais September u. Oktober
gerne sine lsickts 8tvIIv verssksu,
etwa in emeu Lader» odsr als OssslI-
sckakteriu xu siusr ältern Lame. Lei
guter Lskandlullg wird kein Lobn bs-
auspruckt. lVem sine solcke Ltslle
bekannt, der ist kötlick gebstell. der Lx-
psdlticm die Ldresse sluxuseuden unter
Okitkre I L. (1700

l0ektsr-?vn8Î0nat
Villa àora, NorK68. (i656

lunge Läckter, wslcks die krallxösiseks
Lpracks srlsrasn wollen, Luden bei uns
krslllldlicks Lukuakme und beste Vsr-
pLsgung. llllterrickt im Lause, de uack
VVullsck könllsll auck die bäksreu Leku-
lsn bssnekt werdsll. Lrospektus und
Lngakö von Lekersn^en sieben gerne
2n Lisllstöll. V. I'oiuniix«.
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in Eltern und îormiinder!
Eine alleinstehende, achtbare Tochter

in Montreux, in prächtiger Lage
wohnend, wünscht 5—6

junge Mädchen
aufzunehmen

welche zur Erlernung der französischen
Sprache die ausgezeichneten Schulen
von Montreux besuchen könnten. Anfang
der höheren Klassen am 23. August.
Gute, kräftige Nahrung und luftige,
gesunde Zimmer für je 2 Mädchen.
Pensionspreis per Jahr ohne Wäsche Fr. 900.
Um nähere Auskunft wende man sich
direkt an Mlle, von Arx, rue de Ia
gare, Montreux. (H4079M) [1707

Scliweizerfraueii
unterstützet die einheimische Industrie 1

tjt solide, schwarze oder farbige i

We? Kleiderstoffe
J bestes Schweizerfabrikat, in j
J reiner Wolle, von Fr. 1.25 an /
f der Meter in jedem gewünsch-

J ten Metermass zu wirkliehen J

f Fabrikpreisen kaufen will, /
[ verlange die Muster bei der neu /

F eröffneten Fabrikniederlage /
Ph. Geelhaar in Bern.

Telephon Nr. 327. (1655 ]

Muster umgehend franko.
NB. Bei Trauerfâllen verlange man die

Muster telegraphisoh oder telephonisoh.

Essig-Essenz
konzentrierte, extrafeine

von Carl Haaf in Bern

in graduierten Flacons zu Fr. 1.10, gibt
durch einfaches Mischen mitöLiterWasser
einen starken,wohlschmeckenden und
absolut reinen Speise- und Einmach-Essig.

WiederverkSufer von Flacons oder
offener Packung in Flaschen von 1, 5,10,
20 Kilo erhalten Rabatt. [1602

Bas Buch über die Ehe
ein wissenschaftliches und belehrendes
Werk mit 39 Abbildungen von Dr. med.
Retau. Fr. 2.25. — Gegen Binsendung
von Briefmarken frei. [1042

Gustav Engel, Berlin 61, W. 9.

Um den Wohlgeschmack jeder Suppe, auch wenn sie nur mit Wasser
hergestellt ist, ausserordentlich zu erhöhen, genügt ein ganz kleiner
Zusatz von

Suppenwürze. Zu haben in allen Spezerei-
und Delikatessen-Geschäften.

Originalfläschchen von 50 Rp. werden zu 35 Rp.,
diejenigen von 90 Rp. zu 60 Rp. und solche von Fr. 1.50 zu 90 Rp. mit Maggis
Suppenwürze nachgefüllt. [1691

MAGGIS

JDoggenburg^J Kt. St. Gallen

Wattwil.
Die Tit. Sonntagsgesellschaft empfiehlt einen Sommeraufenthalt bei

bescheidenen Ansprüchen in den Bergen Wattwils (700—1100 Meter Höhe).
Pensionspreis Fr. 2.—, 2.50 und 8.— per Tag. — Anmeldungen und
Auskunft bei Herrn Hauptmann Mettler-Arbenz. (M 479 G) [1491

Kt. St. Gallen I Toggenburg

Soolbad Rheinfelden.
RMnsoolbad z. (Hotel nnd Pension).

Feines bürgerliches Haus; prächtig am Rhein gelegen. Durch gute
Leistungen und die billigsten Preise altbekannt und Kuranden und Passanten daher
bestens empfohlen. [1411] Witwe Ii. Erny.

grösste Auswahl
HT neuester Kleiderstoffe

Damen- und Kinderconfection
wollene Bettdecken etc.

Bruppacher & Co., AGegründet

1840 Zürich.
Muster-Kollektionen nnd Auswahlsendungen bereitwilligst u. franko.

ZEUGNIS.
Nachdem ich in meiner Familie Gelegenheit hatte, Ihre Tormentill-Seife zu

probieren gegen ein chronisches Ekzema (falsche Flechten), kann ich dieselbe
als vorzüglich empfehlen. Als Toiletteseife zu täglichem Gebrauch übertrifft die
Tormentill-Seife durch ihren erweichenden Einfluss auf die Haut, speciell im
Winter bei Neigung zu Schrundenbildung der Hände, die feinsten Glycerinseifen.
749] Ii. Aufranc-Hofmann, Zahnarzt, Basel.

Okies Wörishofer Tormentill-Seife ist zu 60 Cts. zu beziehen in den
Apotheken, Droguerien, Quincaillerie- und Spezereigeschäften.

ZurYerliütung undBehandlung
von wunden Füssen und wunden
SteUen, hervorgerufen durch
Schweis», Wnndscheuerung,
Insektenstichen etc., empfehle in
praktischer Tubenpackung :

Hydrotin ——
Bor- lindZink-Lanolin

Insektenstifte t1711

Salmiakgeist-Flacons
Fuss-Streupulver

Dermasot
ß.Fr.Hansmann

St. Gallen q]b

Rheumatismus
Zahnschmerzen, Migräne, Krämpfe etc.
werden durch das Tragen des berühmten

Magneta -Stifts
schnell und dauernd beseitigt. Preis
1 Fr. Alleinversand von (H1542G)
1514] J. A. Zuber, Flawil.

Einmachen nnd
Eonservieren

nur nach Frau Helenens
Einmachen und Konservieren der
Früchte und Gemüse, dann
gelingt's unfehlbar und [1696

Nichts verdirbt.
Preis kart. Fr. 1.35.

Zu beziehen durch alle
Buchhandlungen. In Zttrich durch
Th. Schröter, Sortimentsbuch-
handlang, Seidengasse 7.

Schweizer Freuen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Lkocolut Lucburà Lroczuettes Lrulinès Liunàujus Lucuo LucburàLondons Lutons à In crème Desserts Lkocolut Lucburà Lro^uettss Lrulinès Liunàujus Lucuo Lucburà Lon-
bous Lutons à lu erèius Desserts Lkocolut Lucburà Lroczuettes Lrulinès Liunàujus Lucuo Lucburà Londons Batons à lu crème Desserts Lkocolut Lucburà Lroczusttes Lrulinè»
Liunàujus Lucuo Lucburà Londous Lutous à lu crème Desserts Lkocolut Lueburcl Lroczusttss Lrulinès Liunàujus Lucuo Lucburà Londons Lutons à lu erèine Desserts Lboco-
lut Lucburà Lrogusttes Lrulinès Liunàujus Lucuo LucburàLondons Lutons àlu crème Desserts Lkocolut Lucburà Lroczusttes Lrulinès Liunàujus Lucuo Lucburà Londons
Lutons à lu crème Desserts Lkocolut Lucburà Lroczuettes Lrulinès Liunàujus Lucuo Lucburà Londons Lutons à lu crème Desserts Lkocolut Lucburà Lroczuettss Lrulinès
Liunàujus Lucuo Lucburà Londons Lutons à lu crème Desserts Lkocolut Lucburà Lroyuettes Lrulinès Liunàujus Lucuo Lucburà Londons Lutons à lu crème Desserts Lkoco-
lut Lucburà Lroynsttes Lrulinès Liunàujus Lucuo Lucburà Londons Lutons à lu crème Desserts Lkocolut Lucburà Lroczusttss Lrulinès Liunàujus Lucuo Lucburà Londons

Liunàujus
LucuoLu
Lucuo L
cuoLuc
Luc dur
Lutons
Dessert
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Lrocxuetts

Lucuo L uc buràLon dons Luto
cburàL on dons Lu tons àlu

uc buràL on dons k ut ons à
bu ràkon do ns Lut on s àlu
àLonbons Lu to nsàlu cr èms
à lucrème De s s erts L ko colut
s LbocolutLu cburà Lr oqus
burà Lroc^ust ts s Lruli nè s Liu
Lr ulinès Li unàuj us Lucu
tt es Lru lin ès Liu nà ujusL

es Lrul in èsLiun àujus Lu
s Lrulin è s Liunàuj us Lucuo L

nsàlucr àme Dess srtsLbocolstLu cburà L roczuetìss Lrulinès Liiunàujus
crème Dessert s Lkocolut Luc buràLr oczusttss Lrulinès Liunàujus

lu crèm s Desser ts Lkocolut Lu cburàL ro <zu ettes Lrulinès Liunàujus Lu-
cr èms De ss srts Lkocolut Lucb urà Lr oiz us ttss LrulinèsLiunàujus Lucuo
Desserts Lb oc olutLu cburà Lroczust tes Lrulinès Liunàujus Lucuo LucburàLondons
Lucburà Lr ocz usttes Lrulinès Liun à ujus Lucuo Lucburà Londons Lutons àlu crème
ttss Lrulinè sL iunâuj us Lucuo Luc bu ràôonbons Lutons à lu crème Desserts Lboco-
nàujus Luc u o Lucbu rà Londons L uto nsàlucrè me Desserts LkocolutLucburàLro-
oL ucb ur à Lon do ns Lu tons àluc rèmeDesssrts Lkocolut Lucburà
uc uo L uc buràL on bons Luto nsàlucr èmeDssserts Lkocolut Lucburà

cuoLu cburàL ondo nsLu tons à lu crème Desserts LbocolutSucburà
ncburàL ondonsL uton s à lu creme D ssssrts Lkocolut Lucburà Lro-ondonsL

guettes Lrulinès Liunàujus Lucuo Lucburà Londons Lutons à lu crème Desserts Lkocolut Lucburà Lroizusttss Lrulinès Liiunàujus Lucuo Lucburà Londons Lutons à lu
crème Desserts Lkocolut Lucburà Lroczuettes Lrulinès Liunàujus Lucuo Lucburà Londons Lutons à lu crème Desserts Lkocolut Lucburà Lroczusttss Lrulinès Liunàujus
Lucuo Lucburà Londons Lutons à lu crème Desserts Lkocolut Lucburà Lroczusttss Lrulinès Liunàujus Lucuo LucburàLondons Lutons àlu crème Desserts Lkocolut Lucburà
Lroquettss Lrulinès Liunàujus Lucuo Lucburà Londons Lutons à lu crème Desserts Lkocolut Luebsrà Lroczusttss Lrulinès Liiunàujus Lucuo Lucburà Londons Lutons u lu
crème Desserts Lkocolut Lucburà Lroczusttes Lrulinès Liunàujus Lucuo Lucburà Sondons Lutons à lu crème Desserts Lkocolut Lucburà Lroczusttes Lrulinès Liiunàujus
Lucuo Lucburà Londons Lutons à lu crèmsDs s s erts Lbo colut Luc bu rà Lroczus
Londons Lutons à lu crème Desser ts Lkoc o l utLucku rà Lro^ us ttss Lrulin
dons Lutons à lu crème Desserts Lb ocolut L ucburà Lr oczusì ts s Lrulinès
Lutons à lu crème Desserts Lboco lut Lucbu rà Lrocxue tts s Lrul in ès Liiunàu
lu crème Desserts Lkocolut Lucbu rà Lro^usttes Lr ulinès Liiunàujus Lu cu oLucburà
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Lucuo Lucburà Sondons Lutons à lu crème D esserts L bocolu tL ucburà Lro
LucburàLondons Lutons àlu crèm e Desser ts Lbocol ut Lucb ur àLroczu ettes
Londons Lutons à lu crème Desserts Lkocolut 8 ucburàLrocz nettes Lr u l inès Li unàu
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àSonbonsLutonsnettes Lr

à lu crème Desserts Lkocolut Lucburà Lrogusttss Lrulinès Liiunàujus Lucuo Lucburà Londons Lutons à lu crème Desserts Lkocolut Lucburà Lroizusttss Lrulinès Liiunàujus
Lucuo Lucburà Sondons Lutons à lu' crème Desserts Lkocolut Lucburà Lrocznettss Lrulinès Liiunàujus Lucuo Lucburà Sondons Lutons à lu crème Desserts Lkocolut Lucburà
Lro^uettes Lrulinès Liiunàujus Lucuo LucburàLondons Lutons àlu crème Desserts Lkocolut Lucburà Lrocxuettes Lrulinès Liiunàujus Lucuo Luebsrà Sondons Lutons à lu
crème Desserts Lkocolut Lucburà Lrcxzusttss LrulinêsLiiunàujusLucuo Lucburà Sondons Lutons à lu crème Desserts Lkocolut Lucburà Lroqusttes Lrulinès Liiunàujus Lucuo
LucburàLondons Lutons à lu crème Desserts Lkocolut Lucburà Lroczusttss Lrulinès Liunàuj us Lucuo Lucburà Sondons Lutons à lu crème Desserts Lkocolut Lucburà Lro-
czusttes Lrulinès Liiunàujus Lucuo Lucburà Sondons Lutons à lu crème Desserts Lkocolut Lucburà Lroczusttss Lrulinès Liiunàujus Lucuo Lucburà Sondons Lutons à lu crème
Desserts LbocoìutLucburà Lro^usttos Lrulinès Liiunàujus Lucuo Lucburà Sondons Lutons à lu crème Desserts Lkocolut Lucburà Lroczusttss Lrulinès Liiunàujus Lucuo Lu-
cburà Sondons Lutons à lu crème Desserts Lkocolut Lucburà Lroczusttss Lrulinès Liiunàujus Lucuo Lucburà Sondons Lutons à lu crème Desserts Lkocolut Lucburà. >1708

à Mm M svmiiàl
Lins ulleinsteksnàv, »cbtdurs lock»

ter in Montreux, in xrücbtiger Dugs
woknsnà, wlwsvdt 5—K

Màeksn
aàullàmviì

welcbs 2ur Lrlsrnung àer krun2ösiscben
Lxrucke àie uusgexeicbneten Lcbulsn
von Aontreux besucben könnten. àkung
àer köderen LIusssn um 23. àgust.
Lute, krüktige dlubrung unà luktigs, ge-
sunàs Limmer kür je 2 Aûàcben. Lon-
sionsprsis per lukr obns Wüscks Lr. 900.
Ilm nübsrs àskunkt vsnàs mun sied
àirskt un Zllls. von ^rx, rus às lu
gure, lllontreux. («àA) j1707

8vI»vv«»»!«rLr»«vi»
unterstützet àie eiudsiuûsobg Inàustris I

s vvv îlllills. îàA ollek kkdigs ^

mr KIsiljsi-8tà
bestes LckweÌ2vrkadrikut, in i

k reiner tVollv, von Lr. 1.25 an /
s àer Aster in jsàsm gswiinscb-

s ten Astermuss 2u virkliedvn j
s Lnbrikprvisvn kuuksn will, /

s vsrlungs àie lauster bei àer neu /
s srökkneten Ludrlknieàerluge /

pli. Keellisar in Sorn.
l'slopkoQ 327. (1655 ^

Auster Umgvbvnà krunlio.

ittlZ. Bei Irsusrkîillsn verleuxe msn àie
Auster telssrspbisob oàsr tsisvkouisob.

LssiZ-^sssn^
koittàierte. «xtrskà

VW Oarl HaaL in KM
in xruàuisrtsn Llucons xu Lr. 1.1L, gibt
àurcb sinkucbes Aiscbsn mitöLitertVusser
einen stürben,woblscbmecksnàen unàsb-
solut reinen Lxeise- unà Linmucb-LssiZ.

XsieâvrvvrkRnker von Llucons oàer
okkener Luckung in Lluscken von 1, ô, 10,
20 Lilo srbulten Ludutt. j1602

Và8 KM àr àie Lde

rait 39 von Dr. vivà.
2.25. — Svsstt Llrissnäruix

von Lrivklll»rkvi» krsi. (1042
vustsv engsl, SsrIIn V1» w. s.

Dm àen XVoblxsscbmuck jeàer Luppe, uucb wenn sis nur mit Wusser ber-
gestellt ist, uusssroràsntlicb xu erböbso, vîi» Aiti»? iti«îi»vr

v «»i»
2u kudsn in ullen Lxessrei-

unà Delikutesssn-Lisscdüktsn.
Driginultlüscbcken von öS Lp. vsràsn xu 35 Lp.,

àisjemgsn von M Lp. xu 6V Lp. unà solcks von Lr. 1.50 2U 90 Lp. mit Auggis
Suppenwürze nucdgeküllt. j1691

^roggsndurg^à^ «t. Lt. «ullvn

Dis lit. Lonntugsgessllscbukt emplisdlt einen Lvmmeruukentbult bei
bescbeiäönsn àsprucken in àen Lsrgsn tVuttwils ^700—1100 Aster Löbe).
Lensionspreis Lr. 2.—, 2.50 unà 3.— per lug. — ltnmslàungsn unà às-
dünkt bei Lsrrn Luuptmunn Al«ttl«r-àrkvn». M 479 L) j1491

Lt. Lt. Lullen I loggenburg

Lvolbscl k^ksinislcisn.
Nàmlàà!. Mel M

Leines kllrgerlicbes Luus; prücbtig um Lksin gelegen. Durcb gute Deist-
ungen unà àie billigsten Lreiss ultbskunnt unà Lurunàen unà Lussunten àubsr
bestens emxkoklsn. j1411j >VItvv« I,. kirnv»

AM' lieuestei' Kleikjei'Ltoffv

vamsn- unà ^inàereoààn
>vt>IlLiiL Letttìeàen à.

kiHpà Sl kll., °ÄkeZrûllâst

1840 Ai>ià
Zluûtvr-Xollvlîtlonvn unà àswublssnàungvu bereitwilligst u. trunkv.

2Z:i7Sl^I8.
Ilucbàem ick in meiner Lumilie Kslsgenbeit butte, lbre lormvntlll-Lvike xu

probieren gegen sin cbroniscbss Lk^emu (kulscbs Llscbtsn), kunn icb àieselbs
uls vorsuglicb smxkeblen. à.ls loilsttsssiks xu tüglicbem Lsbruucb übertrikkt àie
lormsutill-Leike àurcb ibren erwsicbsnàsn Linlluss uuk àie Luut, speciell im
tVinìsr bei bleigung 2U Lcbrunàsndilàung àer Lûnàs, àie keinstsn Ll^ceriussiksn.
749j I V irtl i»iit llluli»i»iiir, 2àurxt, L»svl.

Lkics XVörisboker lormentill-Leike ist xu 60 Lts. 2u dsxieben in àen àpo-
tbsksn, Drogusrien, (Zuincuillsris- unà Lpe2sreigsscbüktsn.

ZiurVerliütung unàLvbanàlung
von wunàen Lllssen unà wunàen
Stellen, bervorgeruken àurcb
Lckweis», tVunàsckvuvrung, In-
sektenstlcàeu etc., empksbls in
pruktiscber lubeupuckung:

Il vdl oliil
Lor-uilll /illli-li!lii0liil

IN8àt6N8tÌt't6
8lì1iliiàss6Î8t-I'Iîte0ii8

?U88-8ti'LtMiIVLL

8t. Kallen <!b

kksuinatislnus
îlubnscbinsriivn, lìligrüne, lîrLmpko etc.
weràsn àurcb àus lrugen àss derübmten

scbnell unà àuusrnà beseitigt. Lrei»
1 Lr. ilUsinversunà von (L 1542 L)
1514j à. ^uber, Llawil.

unà
konLervisrsn

nur nucb Lrau Lelenvns Lin-
mucben unà Konservieren àer
Lrückts unà Lismüss, àunn gs-
lingt's unksklbur unà j1696

àekts vsràdt.
Lreis Kurt. Lr. 1.35.

2u bs2Ìsbsn àurcb ulls Lucb-
kunàlungen. In îîûricb àurcb
lb. Lebrvìsr, Lortimvntsbuck-
bunàlung, Sslàvngussv 7.
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JJßstellen Sie öhre
Erstlmqs-Aussteuer
/^r,»ruj»b acher, 1iLbei: »,'jj

Sobft - '** ^
¥

l-Senduncf

El S CHER XA

Reiner Hafer-Cacao
Marke: Weisses Pferd

ist das beste und gesündeste Frühstück für jedermann. — Für
Kinder und magenschwache Personen ist er ein unschätzbares
Nährmittel. Empfohlen von einer grossen Anzahl
bedeutender schweizerischer Aerzte. — Bestes
Produkt dieser Art. [1468
Preis per Carton à 27 Wärfei Fr, 1.30

„ „ Paquet, loses Pulver 1 20
Fabr.: mülcer a bemhakd, Cacaofabrik, chitk.

} rote Packung.

Darmkatarrh, Hämorrhoiden. SS
12201 Nachdem ich die mir verordnete Kurdurchgemacht, kann ich Ihnen zu meiner
grossen Freude mitteilen, dass von meinen liebeln (Darmkatarrh,
Hämorrhoiden, Verstopfung, abwechselnd mit Dnrchfall, Schmerzen im
Mastdarm, Stahldrang, schleimiger, oft blutiger Stuhl) nichts mehr vorhanden
ist. Danke Ihnen sehr für die Heilung, welche Sie mir durch Ihre briefliche
Behandlung verschafft haben; werde Sie empfehlen, woichnurGelegenheitfinde.Bellach
b. Solothurn, den 20. Dez. 1896. Frau Marie Buri. MF" Die Echtheit obiger Unterschrift

besch. : Nagel, Notar. VI Adr. : „Prlvatpollkl.,Kirchstr.4Q5, Qlarus".

Gegen Bleichsucht, Appetit- ii-rmViQ-np-pnffûn bewährtes
losigkeit, Nervenschwäche UillLUOl ulUlluli wirksames Mitt

E" IS EN B ITT LR
vonJOH.R MOS IM AN N«

x-

\ QglQ' - t

M"; .où 3
r/8QSetzt aus E i sen u

AlpenKratJfemdep EmmenltaleriBerge

wirksames Mittel &
ist der Eisenhilter von Joh. P.
Möllmann, Apotheker in Langnau i. E. —
(Aus Bitterkräutern der Alpen bereitet. Nach
Aufzeichnungen des s. Z. berühmten Mich.
Schttppach dahier.) — In Schwächezuständen,

wie : Magenschwäche, Blutarmut,
Nervenschwäche, Bleichsucht, ungemein

stärkend und überhaupt zur Anffri-
schnng der Gesundheit und des guten
Aussehens altbewährtesDiätetlknm.(Eisen
mit Bitterstoffen in leichtverdaulichster Form.)
Auch den weniger Bemittelten zugänglich,
indem eine Flasche zu Fr. SS1/®» mit Gebrauchsanweisung,

zu einer Oesnndheltsknr von zwei bis vier Wochen hinreicht.
Aerztl. empfohlen. DépOts In den meisten Apoth. der Schweiz. (H2600Y)

NEU! ^Viktoria-Waschblau 5- NEU!
ist das schönste Blau der Gegenwart; ein Flacon à 20 Cts. reicht für 150 grosse
Wäschestücke. Ebenso sind die Viktoria Crème-Farben in allen
Nuancen zum Echtfärben von "Vorhängen, Spitzen, Handschuhen etc. das
Entzücken jeder Hausfram^ (0 6959 B) [1551

M" Ueberau zu haben "MM

Das V estle'scheKlndermehl wird seit 30 Jahren von den ersten
Autoritäten der ganzen Welt empfohlen und ist das beliebteste und

weit verbreitetste Nahrungsmittel für kleine Kinder und Kranke.

Nestle's Kindermehl ssü
diplôme.

(Milchpulver).
Medaillen.

Nestle's Kinder-Nahrung
enthält die beste Schweizermüch,

Nestle's Kinder-Nahrung
ist sehr leicht verdaulich,

Nestle's Kinder-Nahrung
verhütet Erbrechen und Diarrhoe,

Nestle's Kinder-Nahrung
ist ein diätetisches Heilmittel,

Nestle's Kinder-Nahrung
erleichtert das Entwöhnen,

Nestle's Kinder-Nahrung
wird von den Kindern sehr gern genommen,

Nestle's Kinder-Nahrung
ist schnell und leicht zu bereiten. [1093](H 1Q)

Nestle's Rinder-Nahrung ist während der heissen Jahreszeit, in der jede Mileh
leicht in Gärung Ubergeht, ein nnentbehrliehes Nahrungsmittel für kleine Kinder.

Verkauf in Apotheken und Droguen-Handlungen.

v. Bühler Sc Zimmermann
Nachf. v. Müller-Landsmann

garantiert rein gehaltenes Fabrikat, verleiht dem
Kaffee eine schöne, klare Farbe und erhöht dessen
Aroma. Dieselbe ist deshalb unentbehrlich für jede
bessere Küche. (H 1560 Y) [1532

Nur

Zürcher
Bergmanns Mlienmileh-Seife

mit der

Schutzmarke: Zwei Bergmänner
ist die echte, anerkannt vorzügliche kosmetische Toilette-Seife für zarten, weissen Teint. Zahlreiche Anerkennungsschreiben
rühmen ihre unfehlbare Wirkung gegen alle Hautunreinigkeiten, ihre Reinheit und Milde, ihr liebliches, erfrischendes Aroma.

Ihrer allgemeinen Beliebtheit und der grossen Nachfrage verdankt es diese ausgezeichnete Seife, dass viele billige minderwertige

Nachahmungen entstanden sind. Wer sich vor Täuschung bewahren will, achte beim Einkaufe genau auf die Firma

BERGMANN « CO., Zürich
und auf die

Schutzmarke: Zwei Bergmänner.

[1397

Schweizer ?r««en-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen »rew

54 lîcstellen Lis Aìirs ^5
-àssàev tz«

^^>rvj»l? acker,Sà _ ^
55

l»LvnäunH

xi5e«ck X ^

kviner llllier-Kaeil«
Maàs: îsissss?Fsr<1

ist àas deste Ullà Aestlvàeste t'rükstüek à ieàrlllûQN. — ?Ur
Xinàsr ullà waZensckvaeke kersouev ist er si» tmsckàt^dares
Mkrmittel. l^ »»z»t<»I»ivi» v«>» «l»«r

noliHVvInvet»«!»«? ^k«rnt«. — LestesLre-
cìukt àieser ^.rt. ^1468
Lreis per à 27 W'?. t îO

„ „ I^a«zu«t, I«««« I^atv«^ „ I 2«
kà: i r » â limMM, t irt ir

î rà?sàng.

osnmkatsnrk, Nsmoi'pkmrlvn. Zs
12201 Nacbàsm ich àie wir verorànete Luràurohgsmaobt, Kami ieb Ihnen 2U meiner
grossen Lreuàe mitteilen, àass von meinen liebeln (I>»r»ilk»t»rr1i, Hài»«»e»
rlivtilen, Verstoptnng, advechselnà mit I>lir«I»t»II, >><I>iiierveii im
ck»ru», 8tol»Ickr»iix, schleimiger, okt blutiger îSî«t»I) nicbts msbr vorbanàen
ist. Danke Ibnen sskr kür clis Heilung, velebs Lis mir àurcb Ikrs brieklieks Le-
banàlung vsrsebakkt haben; veràe Lis sinpksblsn, voiehnurDelsgsnbeitjZnàs.Lsllaeb
b. Solotkurn, àen 2t). Dsü. 1896. Lrau Naris Lori. DM" Dis Lobthsit obiger tinter-
sebriktdssob. : Nagel,Notar. M» âàr. : „r»r1v»tpaltk1., Llrekstr. 495, «1»ra«".

kexsn Llelebsuebt, äppetlt» n -n ii kQvt"nr»^QV» ^s bevlibrtes
loslgkeit, Nervsnsekvsvhs tt.44tl.liv4 H4>444v44 wirksames lllitt

5>5Z ss lx L i4 I h -?

von^O«.I?k/i0SIIVI^k!ki

í.lâ I ^

Z"

^Ip.en!<p3Ut'sm clSs'

wirksames Aiìtel Kz

ist àer vai» I». IN»n1-
äpotbeker in Dangnau j. C. —

(äus Litterkräutern àer älpso bereitet, Nach
äut^sicknungen àss s. 2. berühmten Rtvli.
Mvt»Upz»»à (làsr.) — In Zebvâcbe^ustân-
àen, vis »1nt»rnliit,
Nvrvvnncdvà«!»«, unge-
mein slârksnà unà überhaupt sur Outlet-
»«druix «ter Kssunàdeit unà àss
âussshensaltdevâhrtesI>1ât«t1à«ii».(Lissll
mit Litterstokken in lsiehtveràaulichsterLorm.)
àcb àen v«»llx«e Demitteltsn sugängliob, in-
àsm sine klasobs eu ?r. S'/», mit Dedraucks-

anvsisung, 2U einer ««»mickdvttslrue v»ii nv«1 dis vive 4ìavkv» binrsiekt.
^K«r«t1. «u» VèpSt» l» <Ieii iiiet^teu ìz»otl». «ter Sedeevle. (HZKUlll)

M!^Villîoi'ia-WaLeliblau »»- MI
ist àns sekönsts LInu àer Ksgenvvnrt; ein ?!neon à 2V lits, reiebt kür 130 grosse
tVâsedsstûàe. kldenso sinà àie > t in nllsn
àaneen ^um Lcbtkèirden von Vvrbiingvn, Lplt/sn, Ilààsvbuken ste. cl s.s Lnt-
àken jsàer Itauskrnll. (O69S9L) ^1551

liksb>srs.ll su, Irntzsu!

Ons Sl «lstlv>s<!kelt1i»«lvri>ivtil virà seit 3ti tiìbren v«u à«n ersten
ìutorttitteii «ler A»ue«ii rv«1t unà ist àas beliebteste unà

weit vsrbrsitetsts Nahrungsmittel kür kleine ltinàer unà liranks.

tisstls s Kinàrllcisìtl ^à-
ljiploms.

(Dlilàxulvsr).
Mellaillon.

^!k8tlv'8 l(inlivi'-ölaki'ung
enthält àie bests Lebveissrmileb,

?>lv8tle'8 Kinâki'-lìlaki'ung
ist ssbr Isiebt veràaulieh,

^Ik8t>v'8 Kinclel'-^aki'ung
verhütet Nrdreehsn unà Diarrhöe,

lìlk8tlv'8 Kinlier-blakrung
ist ein àiâtstisohes Heilmittel,

ölk8tls'8 Kînllei'-^akl'ung
erleichtert àas kntvobnen,

^le8tle'8 Kinlisl'-^akl'ung
virà von àen Linàern sehr gern genommen,

^K8ilv'8 Kinöki'-^akl'ung
ist schnell unà leicht su bereiten. ft093^ll 1

Üe8tle'8 kiiiàr-IlilliruiiA izt willlr«»«! à«r Iiàeii àdr«8î«it, in àr jeà Ilileli
leielit in Kàrllllx iiberxvlit, ein llll«llìdàlielie8 ^àllllZMÎttvI kör klà Xinàr.

Vsàauk à ^.xoààsa unà vroAiisri-IIaiiàlurtASQ.

V. Sülilsr Sc 2iZ5irriSrrriaiiii
Naebk. v. klûller-Danàsmanll

garantiert rein gehaltenes Fabrikat, verleibt àsm
Ikalkes eins schöne, klare l arbe unà erhöbt à essen
äroma. Dieselbe ist àssbalb unentbehrlich kür jsàs
bessere Lücke. (D 1360 V) >4532

VIun

KkkgMW ItilikWM-Mk
ilìit àer

LSrNinäiniSr
ist àis eâe, ktiieàktllnt vor2ÜAliäk lîosiuotisào HIoilette-Lsiks à marten, tVkisseit l'kiitt. ^aklrkiâs ^.ltkrlîkODuvAssoìlreideit

àmen idrk uakekldare ^ViànA KSKOD alls Lèìtàurài^eiteii, ikrs ksinksit unà Nilàs, ikr lisbliekss, srkrissksQàss àomg..

Ikrer allAsmeinea Leliedtksit unà àer grossen ààkrsSk vsràtìàt es àiess ausAe^eiekuste Leite, àss viele billige mioàer-

tvertiAk àekltkwuit^eit eittsts.itàeil siaà. ^Ver siek ver làsokullA kstvakren tvill, aekte Keim Liakg-uks Asug-ti aut àie ?irms.

«ciilîliiuiii t ci.. ksM
unà aut àie

^1397



Srfjtoetjer JTrauEit-Jeituns — MMtst für ïren Jjaitelidjen Ecris

Verlangen Sie Uberall
die als vorzüglich anerkannten und von keinem

andern Fabrikat
übertroffenen :

An allen Ansstellnngen
843] prämiiert.

Biscuits
der

Anglo-Suisse Biscuits Co.

Besonders beliebte Sorten:
Albert; Batons aux amandes; Charivari; Ceylon;
Croquettes ; Demie lune vanillé; Dessert surfin;
Marie; Mailänder supérieur; Maccaron; Petit
beurre suisse; Queen sup.; lurf ; Walnut; ge¬

mischte Biscuits etc. etc.

Für unsere sämtlichen Sorten findet
1

nur feinste Rahmbutter Verwendung.

ajieinc fdmetle utib Dottftättblge %ltimg meiner
tartnäcftgen Äagettleiben berbanfe tct bet auSge.
jetdjneten unb etnfadien &trrael[>obe beb ®etrn SPopp.
SDlöge fid) jeber SDiagenlranle bertrnuenbboH etn S8ud)
itnb grageformular gratis bon S. 3. g. SPopp In
Selbe, ipolftein, fenben laffeit, [1500

8. SPlofer, toelt «eprer, fflefenbüren, Slargau.

Für praktische und sparsame
Hausfrauen eignet sich am besten [1611

Heinrichsbader Kochbuch
von L. Büchi.

Verlag: Orell Füssli, Zürich.
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

Zeugnis. [1637
Durch die briefliche Behandlung des

Hrn. 0 Mück, prakt. Arzt in Glarus, wurden

wir von Sommersprossen, Flecken
und Gesichtshaaren vollständig befreit.
Brünggen-Kollbrunnll.Junil898.Geschw.
Zehnder,Adr.:0.Mück,prakt. Arzt in Glarus.

Haarausfall.
Unterzeichneter bestätigt, dass er durch

die briefliche Behandlung des Hrn. O. Mück,
prakt. Arzt in Glarus, von seinem Uebel
Haaransfall, Schuppen und Beissen schnell und
vollständig befreit wurde. Grabs, den 13.
März 1898. Willi. Lang, Obermüller. —
Beglaubigt, Gemeindammannamt Grabs. — Adr.
0. Mück, prakt. Arzt in Glarus. [1636

Damen-, Herren-, Knaben-

Meterweise I
Anfertigung- nacli Mass

Fert. Jaquette -Costiime
von Fr. 35.— an. [1641

Das beste Waschmittel
zur Beseitigung aller Hautunreinigkeiten
und zurErzielung eines jugendlich frischen

(H 2359 Q)

Uecht-Apothek«, I. Stock.

Sanitätsgeseliäft : Kugelgasse 4,1. St.

Fr. Hausmann.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1043

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Teints ist [1694

Prehns Sandmandslkleie

ärztlich empfohlen. 1/i Büchse Fr. 1.60.
1/2 Büchse Fr. 1.10. Zu beziehen von

Apotheker P. Hartmann
Steckborn.

Der Liebling der Hausfrau
ist die Zuckeressenz von

Leuenberger-Eggimanii, Huttwyl
Erste Kaifee-Essenzfabrik

der Schweiz, mit goldener Medaille diplomiert
Vielfach prämiiert, Aerztlich empfohlen.

Diese Zuckeressenz wirkt vermöge ihrer Reinheit

und Güte mehr als Kaffeeverbesserer
wie als Kaffeesurrogat und ist daher allen
anderen Kaffeezusatzmitte In unbedingt

vorzuziehen, denn sie gibt dem Kaffee
eine schöne, goldgelbe und klare Farbe und einen
feinen Geschmack.

Unentbehrlich für jede Küche.
Sie hat in den feinsten Hotels, Restaurants,

sowie Anstalten und Spitälern Eingang gefunden.
Jedermann, der damit einen Versuch macht,

wird dieses vorzügliche Surrogat immer wieder
verwenden. fl645

[1511

c'rholungsbediirfiigen
Familien oder Einzelpersonen

welchen die Unruhe eines Hotels oder offenen Kurhauses nicht
zusagt, die aber nicht gerne auf die dort gebotenen Bequemlichkeiten
verzichten, bietet sich passende Gelegenheit zu kürzerm oder län-
germ Aufenthalt in einer geräumigen Villa. Je nach Wunsch
kann volle Pension genommen werden, oder es stehen nur möblierte
Bäume zur Verfügung. Badeeinrichtung im Hause und wenn
gewünscht auch ärztlicher Bat. Seebäder und Milchkuren. Grosser
Garten und Anlagen. Schöne Aussicht, lohnende Spaziergänge.
Bahn- und Dampfschiffstation in der Nähe. [1520

Stotel Kiozie am. :E31xein.
Neue Badeeinrichtungen. Täglich Produktionen der Kurmusik im Hotel. Elektr.

Lieht. Massige Pensionspreise. — Prospektus gratis. — Kohlensaure Soolbäder.

J. V. Dietschy.

Wasserdichte Molton-

Ersatz für Kautschuk
und Molton!

Grosse Ersparnis an Wäsche und Mähe!
Für Kinder angenehm, nie kältend — als Bettschoner wegen seiner abso¬

luten Undurchlässigkeit unentbehrlich!
Eidg. Patent Nr. 15,116.

Verkaufspreise fertig gesäumt :
28 X 33 cm Fr. —.90 :[ 50 X 65 cm Fr.
33 X 40 cm 1.10 $ 70 X 100 cm

2.90
5.80

per Meter in 100 cm Breite Fr. 7.80.
Verkaufsstellen in:

Aarau : V. Meisel-Leutwyler.
Altstätten (St. Gallen): Baumgartner-

Cyprian.
Basel : Metzgers Magazine für Weiss¬

waren und Wäsche.
Bern: F. Messerli-Schuhmacher.

S. Zwygart.
Brugg: Traug. Simmen.
Genève: J. Sigrist.
Glarus : Heinr. Feer.
Herisan: Fr. L. Jaeger.
Langenthal: Ver. Büzberger.
Lausanne : Bonnard frères.
Luzern: A. Lüthy-Siegrist & Cie.

Neuchâtel: J. Heer & fils.
Porrentrny: A. Ecabert.
Rapperswil: Feh. Dudli-Schneider.
Schaffhausen: Siegrist-Hauser.
Solothurn: H. H. Hattemer.
St. Gallen: Theod. Frey.
Thalweil: Näf-Wyler.
Thun: Schwest. Moser.
Wädensweil: W. Bachmann.
Weinfelden: Fr. Aus-der-Au.
Winterthur: Ch. Noller-Stolz.
Zürich: Louis Ahegg.

J. Wirthlin.

Brun Sœurs.
Wiederverkäufer wenden sich gütigst an :

Oust. Metzger, Hemdenwäsche-Fabrik, Basel.

[1382

Trunksucht-Heilung.
1231] Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädliches
Verfahren von meiner Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch vielbesser als vorher und habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentlichen und
denjenigen, welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, daich als argerTrinker bekannt war. Es kennen mich
gar viele Leute, und wird man sich allg. verwundern, dass ich nicht mehr trinke. Ich
werde Ihr Trunksucht-Heilverf., das leicht mit oder ohne Wissen angewandt werden
kann, überall wo ich hinkomme, empfehlen. Lagerstrasse 111, Zürich III, 28. Dez.
1897. Albert Werndli. ®BT" Zur Beglaubigung vorsteh. Unterschrift des Hrn. Albert
Werndli, Lagerstrasse 111, dahier. Zürich III, 28. Dez. 1897. Der Stadtammann :

Wolfensberger, Stellvertr. 'WO Adr. : „Privatpoliklinik, Kirchstr. 405, Glarus."

Meine Aassteuer-
Specialbranche bietet Töchtern jeden Standes Gelegenheit zur Anschaffung solider nnd
geschmackvoller Möbel in gewünschter Preislage.

Beispiel für eine einfache Einrichtung::
Schlafzimmer in Nussbaum, matt und poliert: 2 Bettstellen mit hohem Haupt, 2 Nachttische

mit Marmorplatte, 1 zweiplätzige Waschkommode mit Marmoraufsatz und Krystall-
spiegelaufsatz, 1 Handtuchständer, 1 Spiegelschrank mit Krystallglas, 2 Plüsch-Bettvorlagen,

1 Linoleum-Waschtisch-Vorlage, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter
Stangengarnitur, Pr. 750. —.

Speisezimmer in Nussbaum- oder Eichenholz : 1 Büffelt mit geschlossenem Aufsatz,
1 Ausziehtisch für 12 Personen mit 2 Einlagen zum Umklappen, 6 Stühle mit Rohrsitz, 1

Serviertisch, 1 Sofa mit prima Ueberzug, 1 Querspiegel, 44/73 cm Krystallglas, 1 Linoleumteppich,

180/230 cm, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter Stangengarnitur, Pr, 650—.
Salon in matt und poliert Nussbaumholz : 1 Polstergarnitur mit Moquettetascben, ganz

bezogen, 1 Sofa, 2 Fauteuils, 2 Sessel, 1 Salontisch, 1 Silberschrank, 1 MusikstänUer, 1 Paar
doppelseitige Salonvorhänge mit kompletter Stangengarnitur, 1 Salonteppich, Plüsch,
175/235 cm, 1 Salonspiegel, 51/84 cm, Krystall, Pr. 800.—. (970

Alle nussbaumenen Möbel sind inwendig mit Eichenholz fourniert.

Permanente Ausstellung: 30 fertiger Zimmer.
Zweijährige, schriftliche Garantie.

AD. AESCHLIMANN
Möbelfabrik, Schifflände 12, Zürich.

Gesellschaft für diätetische Produkte A.-G., Zürich.

Enterorose.
Bestes, rein diätetisches Nährmittel für Erwachsene und Kinder bei

allen Störungen des Yerdauungsapparates, wie Katarrhe, Diarrhoe, Cholera
nostras, Dysenterie. [1662

Ueherraseliende Erfolge, wo andere Mittel nichts mehr halfen —
laut Zeugnissen von Professoren und Aerzten und Dankschreiben von Privaten.

Verkanf nnr in Apotheken.
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ausgezeichneten und einfachen Kurmethode des Herrn Popp.
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g-e^m ^4«/'e»ââ à eàer AeruumîAe» 177/«. de naâ UTrnsc/i
/c«»» Vo//s de»s,'on Ae«om»»e» werden, ode,' es »leite» »nr möb/lerks
/käu»ne s«,' Ve»'/'ÜA«»A. 7iadeesn>'sâl«nA à //««se «nd ««m» Ae-
A»àsâk ««â àsâ'âer 7l«l. Seebäder «nd M7cM«ren. (?rosser
<7«,den «nd dn/«Aen. Keâons d.Ass,'â, /oàende L'joas/erAàAe.
/>«/,»- And Damx/scà^s/«/«on ,'n der IVâe. /1SÄS

HOìSl TZIrON.S S.FZQ. ^T!àSZ.F2..
lleue kadeeînrivlitungen. laglioli Produktionen der Iturmusîk îm llotel. Llektr.

l.!vlit. Idässlge Pensionspreise. — prospectus gratis. — Xoiilensaure Looibsder.

». I)1< t

Wssseràiitk Molton-

krsati Mr Xautseìiuk
nnâ Aolton!

vr«»s>« Urspsriii» «n Wìtselr« sack Mlttl»«!
Vur Xinder angonelim, nie käitend — als Lettselronor wegen seiner adso-

iuten lindnrckiässigksit unsntizàriioiì!
Lidg. Patent Kr. 15,116.

Verkaufspreise fertig gesäumt:
28 X 33 em Pr. —.9g 5g X 65 em Pr.
33 X 46 cm 1.10 B 70 X 160 cm

2.90
5.80

per ületer in 100 cm lZreits Pr. 7.80.
Verkaufsstellen in:

àrau: V. Noisel-I-sutwylsr.
Ntstättvn (Lt. (lallen): Laumgartnsr-

Lyprian.
Laset : Âlàgers Haga^ino kür Weiss-

waren und Wäsclre.
Lern: p. Usssorli-Leinàmaelier.

L. ^w^gart.
Lrugg! d'raug. Limmen.
gsnvv«: 1. Ligrist.
glarus: lleinr. Peer.
Ilvrtsaui Pr. I». laeger.
Langentlral: Vor. Lüsdorgsr.
Lausanne: Lonnard frères.
LuZlvrn: à. Lütlr^-Liogrist L Lie.

Kvuàâtvt: d. Leer <à ills.
Lorrentruz» : L.. Leabort.
Rapperswil: pclr. Vudli-Lolineider.
Lcàatkliàusvni Liogrist-llaussr.
Lolotlrurn: R. ll. Latìsmer.
Lt. kalten: làeod. prey,
kkatwelt: Kak-Wyier.
Iltnn: Lcàwest. kloser.
Wädenswvtt: W. Saclunann.
Weinkvtden: Pr. às-dsr-à.
lVintertliur: Llr. Kollor-Ltol^.
kartell: Louis Itbogg.

1. Wirtklin.

L run Lcours.
Wiederverkäufor wenden sick gütigst an:

<Zl«-st:. r Hsrnäsnw»Äsoks-pu.1>rilr,

(1382

1231) 2u meiner preude kann ick Ilinsn mitteilen, dass ick durcir llrr unselrädliolres
Verkalrren von meiner Leidenschaft gekeilt worden din. Ick kabs gar keine Lust mskr
üum 1'rillkeii, ksünde miek dadurek vielbesser als vorkor und bade auek ein besseres
àssoken. às lZsukdarksit bin ick gerne bereit, dies Zeugnis 2u vorökkentlieken und
denjenigen, welcbs miek über meine Heilung befragen, Auskunft ^u erteilen. Kleine
Heilung wird kukssben erregen, da ick als arger drinker bekannt war. Ls kennen miek
gar viele Leute, und wird man sieb allg. verwundern, dass ick nickt mebr trinke. Ick
werde Ibr Lrunksuckt-lleilverk., das leicbt mit oder obne Wissen angewandt werden
kann, überall wo ick kinkomms, ompksblen. Lagerstrasse 111, Zürieb III, 28. vez.
1897. lllbert Werndli. WWff- Zur Leglaubigung vorsteb. Ilnterscbrikt des tlrn. itlbert
Werndli, Lagerstrasse 111, dabier. Züricb III, 23. Le?. 1897. Lor Ltadtammann:
Wolkonsberger, Ltellvertr. "MG ^dr. : „privatpotiklinik, Kircbstr. 405, Klaras.««

Vltiix
speoialdralleds dletet l'öäsi-Q ^eàvu 8tà»àes RsisASudsit sur àsodsàus «olickor uuâ
xosvààvkvollvl' Aödvl Lu Aswûusàtsr RrsiàAS.

SvtîSpivK ^ür vîi»v vti»tÂàv s

Fvàìàtsiwlllvl' iu dluLLdauut, watt uuâ poliert: 2 LettgteUsu wit dodew Raupt, 2 Raodt-
tisedv wit Narworpiatte, 1 sweipiâtsi^o ^asedkowwoàs wit Alarworauksats uuà XrzistaU-
spisAelauksats, I Rauàvd8t»uâsr, 1 8piesel8odrauk wit Xrz/8ta1ÌKÌa8, 2 ?iü8ed-Rsttvor»
laxeu, 1 Riuo1suw-^VaLodtÌ8od-VoriaAe, 1 Raar wolleue Vordauxe wit kvwpletter Stausou-
xaruitur, ?r. 759. —.

8pe!80SÎiiiniki' in ^U38dauw- oâer Riodeudols: 1 LüLott wit ^63edlo83euow àk3à,
1 à32iodti3à kür 12 ?sr3oueu wiì 2 Riula^eu suw Rwklappen, 6 Siüdio wit R.odr3its, 1

8srvierti3vd, 1 Koka wit priwa Roberzu^, 1 <^usr3piose1, 44/73 ow Xr^3taiißia3, 1 Riuoleuw-
teppiod, 180/230 ow, 1 ?aar wollene VorlàZe wit kompletter StanssenAarnitur, ?r. L59

8s.1oil in watt und poliert Ru33kauwlio1z: 1 ?ol3terAarnitur wit lVlo<iusttsta3odsn, Aans
dssoKsn, 1 Koka, 2àutsuil3, 2 8s33el, 1 SalontiLvd, 1 8ilder3otirank, 1 Alu3ik3täncler, 1 ?aar
doppelLsitixe Kalonvordauxe wit kompletter Ktan^evAarnitur, 1 Kalontexpiod, ?IÜ3od,
175/235 ow, 1 Kalon3pieAol, 51/84 ow, 1^r)/8taI1, k'r. 899.—(970
1^«ri iirzrri< irt<? t«-IInii^r »O i !ZÜI»»ir»«i7.

Zwsilàlrrlss, sobrlktllolro Liarantlo.

lllöbslkabrik, LvbUkläad« 12, Zttrlet».

<?e8ell8àakt kttr diâteti^àe Rroàkte /iitioli.

^ulerorosS.
Lestes, r«li» diätetlsvbvs bäkrmittst kür Lrwacbsene und Kinder bei

attviK Ltörungen des Vvrdaauugsapparates, wie katarrbe, Liarrboe, Lkolera
nostras, Lysenteris. (1662

Hvlberr»«vlir«i»ckv UrLaljxv, wo andere Mittel niebts mebr kalken —
laut Zeugnissen von Professoren und ltoràn und Lankscbreiben von privaten.

Verlcrut irirr ti» Vpatlrt Lt ii.
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